
Lernziele 

Handlungswissen   Anwendungswissen   Grundlagenwissen  

        

  

 

Die Studierenden kön-
nen die notwendigen 
Ressourcen auswählen 

K3 
 

Die Studierenden können   
die Ressourcen aufzählen 

K1 

Die Studierenden können 
vorhandene Ressourcen 
koordinieren & adäquat 
und effizient einsetzen 

K6     
Die Studierenden können   
unterschiedliche Ressourcen 
definieren 

K1 

   

Die Studierenden kön-
nen die Schritte zur op-
timalen Ressource an-
wenden 

K3 

 Die Studierenden können   
den Begriff ressourcen-scho-
nend beschreiben 

K2 

     

 Die Studierenden können   
unterschiedliche Anwen-
dungsbereiche definieren 

K1 

        

Die Studierenden können 
in der eigenen Institution 
die Organisationsabläufe 
analysieren und diese 
mitgestalten 

K4/ 
K6 

 

Die Studierenden kön-
nen die Organisations-
abläufe in der Institu-
tion gliedern 

K4 
 

Die Studierenden können   
die Gliederung der Abläufe 
auswendig 

K1 

   

Die Studierenden kön-
nen unterschiedliche 
Organisationsabläufe 
durchführen 

K3 
 

Die Studierenden können   
unterschiedliche Organisati-
onsabläufe identifizieren 

K2 

        

Die Studierenden können 
fachliche Koordinations-, 
Delegations-, Anleitungs- 
und Überwachungsauf-
gaben innerhalb des int-
raprofessionellen Teams 
übernehmen 

K6 
 

Die Studierenden kön-
nen alle Aufgaben in-
nerhalb eines Teams 
anwenden 

K3 
 

Die Studierenden können   
dem Team die Aufgaben de-
monstrieren 

K2 

        

  

 

Die Studierenden kön-
nen den korrekten Ein-
satz der Materialien ko-
ordinieren 

K4 
 

Die Studierenden können   
die Materialien in die 4 Säu-
len zusammenstellen 

K2 

Die Studierenden können 
für einen fach- und sach-
gerechten Einsatz der 
Einrichtungen und Mate-
rialien sorgen. Sie be-
rücksichtigen dabei öko-
nomische und ökologi-
sche Kriterien 

K5 
 

Die Studierenden kön-
nen die ökonomischen 
und ökologischen Kri-
terien klassifizieren 

K4 
 

Die Studierenden können   
den Unterschied von ökono-
misch und ökologisch nen-
nen 

K1 

   

Die Studierenden kön-
nen Verbesserungsvor-
schläge für die Nach-
haltigkeit ihrer eigenen 
Tätigkeit vorschlagen 

K3  

Die Studierenden können   
über die Nachhaltigkeitspro-
zess in der eigenen Organisa-
tion berichten 

K1 



        

Die Studierenden können 
das Umfeld so erarbei-
ten, dass es der Gesund-
heit und dem Wohlbefin-
den der Patientinnen/Pa-
tienten Rechnung trägt 
und die pflegerischen In-
terventionen unterstützt 

K6 
 

Die Studierenden kön-
nen die Schritte für ein 
angenehmes Patien-
tenumfeld anwenden 

K3 
 

Die Studierenden können   
die patientenorientierte 
Nachhaltigkeit reproduzie-
ren 

K1 

  
 

Die Studierenden kön-
nen die wichtigsten 
pflegerischen Interven-
tionsschritte auswäh-
len 

K5 
 

Die Studierenden können   
die wichtigsten pflegeri-
schen Interventionsschritte 
erläutern 

K2 

        

   
Die Studierenden kön-
nen neue Arbeitsab-
läufe erstellen 

K3 
 

Die Studierenden können   
die neu erstellten Arbeitsab-
läufe interpretieren und er-
klären 

K2 

Die Studierenden können 
die intra- und interpro-
fessionellen Arbeitsab-
läufe und die von der In-
stitution vorgegebenen 
administrativen Prozesse 
berücksichtigen. Sie för-
dern die Effizienz dieser 
Arbeitsabläufe und Pro-
zesse 

K6 
 

Die Studierenden kön-
nen das Konzept des 
Lean-Hospital be-
schreiben 

K4 
 

Die Studierenden können   
das Lean-Hospital übertra-
gen 

K2 

  
 

Die Studierenden kön-
nen die Kaizen-Me-
thode anwenden 

K3  
Die Studierenden können   
die Kaizen-Methode be-
schreiben 

K2 

 


